
 

Erfahrungsbericht für BayBIDS-Stipendiaten 
 

 

Name Ihrer Hochschule: 

TH Georg Simon Ohm 
Studiengang und -fach: 

International Business 
In welchem Fachsemester befinden Sie sich momentan? 

Im zweiten Semester 
In welchem Jahr haben Sie mit Ihrem Studium begonnen?  

WS 2015/16 
In welchem Zeitraum haben Sie Ihr Stipendium bekommen? 

Im akademischen Jahr 2015/16, für den Zeitraum vom 1. Oktober 2015 bis 30. 
September 2016. 

Informationen zur Deutschen Auslands- oder Partnerschule 

 

Name Ihrer Heimatschule:  

Deutsche Schule Las Palmas de Gran Canaria 
Adresse Ihrer Heimatschule:  

Lomo del Drago, S/N, 35018 Las Palmas de Gran Canaria, Las Palmas 
Name des Studien- oder Berufsberaters / der Studien- und Berufsberaterin an Ihrer 

Heimatschule:  

Marco van Dijk 
E-Mail-Adresse des Studien- oder Berufsberaters / der Studien- und Berufsberaterin: 

marco.vandijk@gmx.de 
 

Gründe für ein Studium in Deutschland und in Bayern 

 

Warum haben Sie sich für ein Studium in Deutschland und speziell in Bayern entschieden?  

Ein Studium in Deutschland bietet mir die Möglichkeit, eine Ausbildung in einem 
internationalen Umfeld weiter zu entwickeln. Sehr wichtig für mich ist die persönliche 
Herausforderung, die damit verbunden ist, im Ausland zu studieren. Diese Erfahrung 
wird sicherlich maßgeblich dazu beitragen, meine Persönlichkeit in einem internationalen 
Umfeld zu fördern und meinen Blick für internationale Probleme zu erweitern. 



 

Außerdem habe ich mich aus verschiedenen Gründen für Bayern entschlossen. In 
Bayern ist die Arbeitslosenquote einer der niedrigsten, nicht nur Deutschlands, sondern 
auch in ganz Europa. Auch der Bildungsstandard in Bayern gehört zu den besten des 
Landes. Dies bietet mir viel bessere Perspektiven als in meiner Heimat. 
 
Warum haben Sie sich für Ihre Hochschule entschieden? 

Zu Beginn habe ich mich an folgenden Universitäten beworben: an der TH Nürnberg 
Georg Simon Ohm, der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, der Otto-
Friedrich-Universität Bamberg und an der Universität Augsburg. Jedoch war die TH 
Nürnberg Georg Simon Ohm mein erstes Ziel, da die Struktur des Studiengangs mich 
besonders interessiert hat und es sich um ein Studium komplett in der englischen 
Sprache handelt. 

Vorbereitung auf das Studium in Deutschland und in Bayern 

 

Wo haben Sie Informationen zum Leben und Studieren in Bayern gefunden? 

Welche Internetseiten, Beratungsangebote etc. haben Sie genutzt?  

Vor allem habe ich ehemalige Schüler meiner Schule nach ihre persöhlichen Erfahrungen 
zum Auslandsstudium gefragt. Daraufhin habe ich auf verschiedenen Internetseiten 
recherchiert, die hilfreichste für mich persönlich war: www.daad.de. 
Gab es an Ihrer Heimatschule Informationsveranstaltungen  zum Studium inen Deutschland? 

Wenn ja, welche (z.B. Vorträge, Studien- und Berufsmessen)?  
Meine Schule hat eine Orientierungsphase angeboten, in der qualifizierte Berater und 
Representanten deutscher Firmen Möglichkeiten nach dem Abitur präsentiert haben. 
Dies hat mich sehr beeinflusst. Eine Berufsmesse konnte ich leider nicht besuchen, da 
ich auf einer Insel lebte. 
 

Welche Informationsmöglichkeiten gibt es in Ihrem Land? Wo gab es Schwierigkeiten? Haben 

Ihnen die Informationen weitergeholfen? Wo gab es Schwierigkeiten, auf welche Fragen 

haben Sie keine Antworten erhalten? 

Spanien hat mir gute Informationsmöglichkeiten über ein Studium in anderen 
europäischen Ländern geboten. Ich hatte keinerlei Schwierigkeiten. 
 



 

Haben Sie ein Visum für Ihren Aufenthalt benötigt? Bitte schildern Sie, wie und wo Sie es 

beantragt haben, wie lange die Beantragung gedauert hat, welche Probleme aufgetreten sind 

usw. 

Nein, ich habe kein Visum benötigt, da ich aus der Schengen-Zone komme. 
 

Informationen zum Studium in Bayern 

 

Welche Formalitäten mussten Sie nach Ihrer Ankunft in Deutschland erledigen (z.B. 

Krankenversicherung, Aufenthaltsgenehmigung, Einwohnermeldeamt)? Was sollten zukünftige 

Studierende unbedingt wissen? Welche Tipps können Sie ihnen geben? 

Nach meiner Ankunft war der erste Schritt mich im Anwohnermeldeamt anzumelden. 
Dies ist der Ausgangspunkt für alle weiteren Formalitäten. Als nächstes habe ich mich 
um einen deutschen Bankaccount und einen deutschen Handyvertrag gekümmert. Bei 
der Bank kann ich das Sparkassen oder Commerzbank Girokonto für Studenten 
empfehlen. Allerdings sollte ich dazu sagen, dass ich schon im Voraus eine Unterkunft 
organisiert hatte und alle Formalitäten dafür schon erledigt waren. Was die 
Krankenversicherung betrifft, habe ich von meiner spanischen Krankenversicherung 
eine europäische Krankenversicherung beantragt, da diese als Student im europäischen 
Ausland (bei einem geringeren Einkommen als 450€) völlig ausreichend ist.  
 
Welche Angebote und Einführungsveranstaltungen gibt es an Ihrer Hochschule speziell für 

Studienanfänger (z.B. Einführungstage, gemeinsamer Stammtisch/Kneipenbummel)? Gibt es 

besondere Angebote für internationale Studierende? 

Zu Beginn meines Studiums hat die TH Nürnberg sogenannte „Erstitage“ angeboten, an 
denen uns sowohl die Universität als auch die Struktur unseres Studienganges näher 
gebracht wurde. Wir wurden in Gruppen eingeteilt und hatten jeweils Tutoren, denen wir 
persönlich Fragen stellen konnten. Um uns auch als Gruppe besser kennenzulernen, 
gabe es eine Campus-Rallye mit verschiedenen Aufgaben, eine Kneipentour am Abend 
und das Angebot einen gemeinsamen Ausflug zum Oktoberfest zu machen. Besonders 
für internationale Studenten gab es an der TH Nürnberg „IB Buddies“, die einem das 
Leben in einem fremden Land vereinfachen sollten. Da ich einen internationalen 
Studiengang auf Englisch studiere, wird ein besonderer Wert auf die Integration 
internationaler Studenten gelegt.  



 

An wen kann man sich bei Fragen und Problemen wenden (z.B. Akademisches Auslandsamt, 

Studienberatung, Tutoren)?  

Wie bereits oben genannt, gibt es an meiner Hochschule „IB Buddies“ aus höheren 
Semestern, aber auch von Seiten der Universität gibt es Ansprechpartner. Hier kann ich 
für die TH Nürnberg Stefanie Bartenstein und Victoria Kaufmann nennen.  
 
Was gefällt Ihnen an Ihrem Studium und an Ihrer Hochschule? Was gefällt Ihnen nicht so gut? 

Gut gefallen mir die internationale Ausrichtung des Studiengangs und das 
Zusammenleben verschiedener Kulturen. Ausserdem erlebe ich eine ausgewogene 
Grundbildung in den verschiedensten Fachrichtungen, was mir in meiner Zukunft ein 
grosser Vorteil sein wird. Zudem werden die Vorlesungen meist in recht kleinen Klassen 
gehalten, wodurch man eine produktive Lernstimmung erzeugt. Leider war ich mit der 
Aufteilung meines Stundenplans nicht so ganz zufrieden, da er von der Hochschule 
vorgegben war und sich auch nicht ändern lies.  
Können Sie ein Studium in Bayern empfehlen? 

Freilich  Ich kann ein Studium in Bayern vollstens empfehlen, ich fühle mich sehr wohl 
in Nürnberg und habe dort eine zweite Heimat gefunden.  
Was haben Sie nach dem Abschluss Ihres Studiums vor (z.B. Masterstudium, Rückkehr ins 

Heimatland)? 

Nach meinem Bachelor werde ich mit dem Masterstudium in Deutschland fortfahren. 
Vielleicht nach einer kurzen Pause um Arbeitserfahrungen zu sammeln, doch der 
Wunsch eines Masters besteht auf alle Fälle.  

Unterkunft und Leben 

 

Was gefällt Ihnen an Bayern und an Ihrer Stadt? Was gefällt Ihnen nicht so gut? 

Bayern ist ein sehr abwechslungsreiches Bundesland, das von Wäldern über Bergen 
bishin zu Grossstädten alles bietet. Zudem gefallen mir besonders in Nürnberg das 
antike Stadtzentrum und die Varietät an kulturellen Angeboten. Leider muss ich zugeben, 
dass ich mit dem bayerischen Essen nicht viel anfangen kann, da es mir zu fleischlastig 
ist.  
 
Bitte beschreiben Sie Ihre Unterkunft: Wohnen Sie alleine oder haben Sie Mitbewohner? 

Wohnen Sie in der Innenstadt oder eher außerhalb? Wie groß  ist die Entfernung zu Ihrer 

Hochschule? 



 

Ich wohne in einem Wohnheim in der Nähe der Innenstadt und 10 Minuten zu Fuss von 
der Hochschule entfernt. Ich teile mir eine Küche mit sieben Mitbewohnerinnen, habe 
allerdings ein grosszügiges eigenes Zimmer und ein Bad, das wir uns zu zweit teilen. Mit 
meiner Unterkunft bin ich sehr zufrieden.   
 

Wann und wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden (z.B. bestimmte Internetseiten, 

Studentenwerk, über Freunde)? Welche Tipps können Sie für die Wohnungssuche geben?  

Ich hatte grosses Glück, da ich meine Unterkunft schon wenige Tage nach der Unizusage 
fand. Ich hatte mich für ziemlich alle Wohnheime in Nürnberg beworben und sogar in 
einem favorisierten Wohnheim einen Platz bekommen.  
 
Wie viel Miete zahlen Sie pro Monat?  

240€ 
 
Wie viel bezahlen Sie im Monat neben der Miete für Essen, Freizeit etc.? 

360€ 
 
Nutzen Sie den öffentlichen Nahverkehr (U-Bahn, Straßenbahn, Bus usw.)? Wie zufrieden 

sind sie damit? Wie hoch sind die Kosten pro Monat? 

Ich besitze ein Semesterticket, das in unserem Studienbeitrag enthalten ist, benutze dies 
jedoch kaum, da ich sehr nah an der Innestadt wohne und das Meiste mit dem Fahrrad 
erledigen kann.  
Beschreiben Sie bitte kurz den Ort Ihrer Hochschule. Wie ist das Freizeit-/Sport-

/Kulturangebot? 

Ich studiere in Nürnberg, welches ich durch vorherige Austauschaufenthalte schon gut 
kannte. Die Stadt bietet ein grosses Angebot an kostenlosen Kulturangeboten, vor Allem 
im Sommer. Nur der Kinobesuch ist verhältnismässig teuer. Das Sportangebot der 
Universität ist nach wenigen Sekunden ausgebucht, deswegen sollte man auf 
Fitnessstudios oder weitere Sportvereine ausweichen.  
 

 

BayBIDS-Stipendium 

 



 

Wie sind Sie auf das BayBIDS-Stipendium aufmerksam geworden? (z.B. auf der BayBIDS-

Homepage, durch Studien- und Berufsberater und -beraterinnen an Ihrer Heimatschule)  

Ich bekam eine Email von dem Studienberater meiner Schule, die mich auf dieses 
spezielle Stipendium aufmerksam gemacht hat. Im Anhang fand ich weitere 
Informationen, die mich zu einer Bewerbung bewegt haben.  
 

Hatten Sie während des Bewerbungsverfahrens Kontakt zu BayBIDS? Wurden Ihre Fragen 

beantwortet? 

Da ich glücklicherweise auf Anhieb genommen wurde, kamen Fragen erst danach auf, 
diese wurden aber immer schnell und zu meiner vollsten Zufriedenheit beantwortet.  
 

 Hiermit gestatte ich BayBIDS die Veröffentlichung meines Erfahrungsberichtes um 

zukünftigen Studierenden behilflich zu sein. Meine persönlichen Daten werden dabei nicht 

veröffentlicht. 

 

 Ich möchte nicht, dass mein Erfahrungsbericht veröffentlicht wird. 

 

 

 

Ort, Datum: 

 Las Palmas de Gran Canaria, 24.02.2016 


